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VORWORT  
Mit diesem Konzept ermöglicht der Verein SV Gelsenkirchen-Hessler 06 e.V. 
seinen Trainer*innen und Spieler*innen die Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes. Das Konzept orientiert sich inhaltlich an den Vorgaben der 
Stadt Gelsenkirchen, des Landessportbundes NRW, den Leitplanken des DOSB 
sowie des DFB.  
 
Wir alle leben momentan in einer Zeit, welche von Regelungen und 
Einschränkungen geprägt ist. Diesen Regelungen und Einschränkungen 
unterliegt auch der Fußball. Ein Trainingsbetrieb wie in Zeiten vor der Pandemie 
ist unter den aktuellen Gegebenheiten nicht möglich. Aus unserer Sicht gilt es 
um jeden Preis zu verhindern, dass sich in Zusammenhang mit der 
Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes neue Infektionsketten bilden. Unsere 
beschriebenen Maßnahmen folgen deshalb der Maxime, dass wir lieber etwas zu 
viel, als zu wenig getan haben.  
 
Der Grundgedanke dieses Konzeptes ist, dass wir in dieser besonderen Zeit 
unseren Mitgliedern wieder einen geregelten Trainingsbetrieb ermöglichen 
wollen. Wir sind uns darüber bewusst, dass dieses Konzept keine 100 %ig 
risikofreie Trainingsumgebung bieten kann. Wir sind uns aber auch unserer 
Verantwortung drüber bewusst, dass durch die Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes das Risiko einer Infektion unserer Mitglieder nicht über das 
normale Lebensrisiko hinaus gehen darf.  
 
Damit wir dieses Konzept erfolgreich leben können, sind wir auf das Verständnis 
und die Mitarbeit aller Beteiligten angewiesen. Denn nur so können wir als 
Verein unseren Teil dazu beitragen, dass wir die schönste Nebensache der Welt 
wieder ausüben können.  
 
Dieses Konzept gilt verbindlich für die Senioren- und Jugendabteilung sowie die 
Alten Herren unseres Vereins.  
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1 ABSTANDSREGELUNG  

1.1 GRUNDSÄTZLICHER ABSTAND  
Das oberste Gebot ist die Einhaltung der Abstandsregelung. Zu jeder Zeit 
müssen mindestens 1,5 Meter Abstand zwischen den Beteiligten eingehalten 
werden. Dieses wird zum Beispiel während des Trainings durch Hütchen auf dem 
Feld markiert.  

1.2 ABSTAND BEI KÖRPERLICHER BELASTUNG  
Bei der Durchführung von Trainingsübungen mit erhöhter Belastung 
(Ausdauereinheiten, Sprintübungen) muss ein Abstand von 5 Metern eingehalten 
werden, da es durch die Belastung zu tieferen Atemzügen kommt. Hierdurch 
kommt es zu einer weiteren Verteilung der Tröpfchen in der Atemluft als in Ruhe.  

2 HYGIENEREGELN  
Für eine größtmögliche Sicherheit aller Beteiligten ist eine Einhaltung der 
nachfolgend beschriebenen Hygieneregeln unabdingbar.  

2.1 HANDHYGIENE  
Nach Betreten und vor Verlassen der Sportanlage müssen grundsätzlich die 
Hände 30 Sekunden lang mit Seife gewaschen werden. Für unsere Trainer-innen 
ist zusätzlich eine Händedesinfektion vorgeschrieben.  

2.2 MUND-NASEN-SCHUTZ  
Auf der gesamten Sportanlage muss von ALLEN ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden. Während des Trainings muss er von den Spieler-innen nicht 
getragen werden. 

2.3 HAUTSCHUTZ  
Durch die Nutzung von Desinfektionsmitteln kann es zu Hautreizungen und 
Hautirritationen kommen. Diesem kann durch eine entsprechende Hautpflege 
vorgebeugt werden. Vor Trainingsbeginn und nach Trainingsende sowie in den 
Pausen sollen unsere Trainer*innen deshalb eine Hautschutzlotion auftragen. 
Diese steht im Materialcontainer zur Verfügung.  
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2.4 TRAININGSMATERIALIEN  
Alle genutzten Trainingsmaterialien werden nach der Trainingseinheit von den 
Trainern desinfiziert. Hierzu zählen Hütchen, Stangen, Hürden, Ringe und Pylone. 
Auf eine Nutzung der Koordinationsleitern sollte nach Möglichkeit verzichtet 
werden, da eine Desinfektion dieser sehr zeitaufwändig ist. Bei 
Verschmutzungen müssen die Materialien erst gereinigt und dann desinfiziert 
werden. Aus diesem Grunde sollten auf dem Hartplatz die Materialien auf ein 
Minimum begrenzt werden.  
Bälle müssen grundsätzlich desinfiziert werden, wenn:  

• sie von mehr als einem Spieler genutzt werden (Passübungen)  
• sie nach der Trainingseinheit in einem Ballsack aufbewahrt werden.  

Wenn unsere Spieler*innen ihren Ball mit nach Hause nehmen und dieser nicht 
von anderen Spielern genutzt wurde, kann auf eine Desinfektion verzichtet 
werden. Dieses Verfahren sollte auf dem Hartplatz zur Anwendung kommen.  
Der Verein sorgt für eine sachgemäße Ausrüstung seiner Trainer*innen. 
Desinfektionsmittel, Einmalhandschuhe sowie Mund-Nasen-Schutz stehen zur 
Verfügung und werden gemäß den Vorgaben genutzt (s. Anhang 
„Hygieneplan“).  

2.5 CORONABEAUFTRAGTER  
Es wird ein Coronabeauftragter durch den Verein bestimmt. Dieser wird 
namentlich mit Telefonnummer und eMail-Adresse an Gelsensport gemeldet  

2.6 HYGIENEBEAUFTRAGTE  
An jedem Trainingstag wird ein Hygienebeauftragter bestimmt. Dieses geschieht 
in enger Absprache zwischen dem Jugend- und dem Hauptvorstand.  
Der Hygienebeauftragte überwacht die Umsetzung des Konzeptes. Seinen 
Weisungen ist Folge zu leisten. Dem Hygienebeauftragten stehen folgende 
Maßnahmen zur Verfügung:  

• Hinweis auf den Verstoß gegen die Hygieneregelungen  
• Verweis eines Spielers von der Anlage, wenn dieser sich trotz vorherigem 

Hinweis nicht an die Hygieneregeln hält  
• Abbruch eines Trainings, falls eine Trainingseinheit nicht mit den 

Hygieneregelungen konform ist  

3 TRAININGSBETRIEB  
Die Trainingsgruppen werden so klein wie möglich gehalten. Maximal dürfen 10 
Spieler einer Gruppe angehören, die im Optimalfall bei jeder Trainingseinheit in 
der gleichen Zusammensetzung zusammenkommen. 

3.1 TRAININGSPLAN  
Es wird von der Jugendgeschäftsführerin ein verbindlicher Trainingsplan für alle 
Mannschaften erstellt. In dem Trainingsplan werden 15-minütige Pausen 
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zwischen den einzelnen Mannschaften hinterlegt, damit sich diese nicht bei 
Betreten oder Verlassen der Sportanlage begegnen.  

Ein Tauschen der Belegung oder Ausweichen auf einen anderen Platz bei 
schlechtem Wetter ist nicht gestattet. Sollte es zu Ausfällen einer Mannschaft 
kommen, so bleibt die für sie vorgesehene Platzhälfte unbelegt.  

3.2 TEILNAHME  
Unseren Spieler*innen ist eine Teilnahme freigestellt. Dieses gilt in gleichem 
Maße für die Trainer*innen unserer Mannschaften.  
Falls einer der folgenden Punkte vorliegt, ist eine Teilnahme am Training 
ausgeschlossen:  

• Vorliegen von grippeähnlichen Symptomen wie Fieber, Husten, Kopf- und 
Gliederschmerzen. In diesem Fall melden sich die Betroffenen bei unserem 
Hygienebeauftragten  

• Vorliegen einer Corona-Infektion innerhalb der letzten 14 Tage  
• das gleiche gilt, wenn innerhalb der letzten 14 Tage eine mit im Haushalt 

lebende Person an einer Corona-Infektion erkrankt war 
 
Personen mit gesundheitlichen Einschränkungen, Vorerkrankungen und 
Personen, welche in einem Haushalt mit Personen aus der Risikogruppe 
zusammenleben, sollten sich eine Teilnahme am Trainingsbetrieb gut überlegen. 
Auch wenn seitens des Vereins alles Erdenkliche zur Vermeidung einer Infektion 
unternommen wurde, so kann diese ausdrücklich nicht zu 100 % ausgeschlossen 
werden.  

3.3 FAHRGEMEINSCHAFTEN  
Auf Fahrgemeinschaften zum und vom Training sollte verzichtet werden  

3.4 UMKLEIDEN UND DUSCHEN  
Die Umkleiden und Duschen stehen nicht zur Verfügung. Alle Teilnehmer 
müssen umgezogen zur Sportanlage kommen oder sich ggf. am Spielfeldrand 
umziehen. Auf das Mitbringen von Wertsachen sollte möglichst verzichtet 
werden. Kann nicht darauf verzichtet werden, so werden die Wertsachen in dazu 
zur Verfügung gestellte Beutel gegeben (ohne den Beutel dabei mit den Händen 
zu berühren) und dem Trainer übergeben. Pro Spieler wird ein entsprechender 
Beutel genutzt. Bei mehreren Beuteln können diese problemlos in einem 
größeren Behältnis zusammen aufbewahrt werden.  

3.5 TRAININGSGRUPPEN  
Für jede Mannschaft steht jeweils eine Platzhälfte - für die Teams von den Minis 
bis zur D-Jugend ein Viertel des Feldes - zur Verfügung. 
Die Trainingsgruppen sind auf maximal 10 Spieler*innen je Trainer*in begrenzt. 
Dieses erleichtert die Einhaltung des Sicherheitsabstandes und es hilft unseren 
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Trainer*innen die Gruppe „im Blick“ zu behalten. Es dürfen höchstens 10 
Spieler*innen einer Mannschaft zeitgleich auf einem Feld am Training 
teilnehmen.  
Die Trainer*innen haben in ihrer jeweiligen Trainingsplanung zu berücksichtigen, 
dass die einzelnen Trainingsgruppen in einer möglichst konstanten Konstellation 
zusammen bleiben.  

3.6 ANWESENHEITSLISTEN  
Vor Beginn jeder Trainingseinheit wird von den Trainern eine Anwesenheitsliste 
ausgefüllt. In den Listen werden alle Teilnehmer mit Namen, Vornamen, 
Telefonnummer, der Uhrzeit des Betretens und der Uhrzeit des Verlassens der 
Sportanlage dokumentiert. Diese Listen dienen der Dokumentation der 
Teilnehmer und helfen bei einer Rückverfolgung von möglichen Infektionsketten. 
Mit Hilfe der Liste wird bei den Spieler*innen vor Trainingsbeginn abgefragt, ob 
gesundheitliche Einschränkungen bestehen oder Krankheitssymptome wie z.B. 
Fieber oder trockener Husten vorliegen.  
Auf einer Liste sollen beide Trainingsgruppen der jeweiligen Mannschaft erfasst 
werden. Nach Trainingsende wird die Anwesenheitsliste in den dafür am 
Vereinsheim installierten Briefkasten eingeworfen. Die Geschäftsführerin wird die 
Listen dann archivieren.  

3.7 BETRETEN DER SPORTANLAGE  
Der Zugang zur Sportanlage wird durch den Verein überwacht. So ist 
sichergestellt, dass sich während des Trainingsbetriebes keine unbefugten 
Personen auf der Sportanlage befinden. Zugang haben nur Trainer*innen, 
Spieler*innen, Funktionspersonal sowie Begleitpersonen. Nachdem alle Personen 
die Anlage betreten haben, wird der Eingang wieder verschlossen.  
Nach Betreten der Sportanlage müssen sich die Spieler*innen und ggf . 
Begleitpersonen die Hände für 30 Sekunden unter fließendem Wasser waschen. 
Danach gehen sie auf direktem Wege zu ihrem Trainingsplatz.  

3.8 VERLASSEN DER SPORTANLAGE  
Nach dem Training waschen sich die Spieler*innen für 30 Sekunden die Hände 
unter fließendem Wasser. Danach verlassen sie die Sportanlage durch die Tür im 
Treppenhaus, das sich unmittelbar neben der WC-Anlage befindet. Diese Tür 
kann von innen ohne Schlüssel geöffnet werden und wird ausschließlich als 
Ausgang benutzt. Damit ist gewährleistet, dass Spieler, die die Anlage verlassen, 
nicht auf Spieler treffen, die das Jahnstadion betreten wollen.  
Ein Aufenthalt über das notwendige Maß hinaus ist nicht gestattet.  

3.9 ZUGANG ZU DEN TRAININGSPLÄTZEN  
Der Zutritt zur Sportanlage führt nur über den Haupteingang an der 
Kanzlerstraße. Die beiden Nebeneingänge an den Hartplätzen bleiben 
verschlossen.  
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Die Zuwegung zum Rasenplatz und dem Hartplatz an der Schule führt um die 
Baustelle herum Richtung alte Toilettenanlage (Hans-Böckler-Allee) und dann 
über die Laufbahn am Rasenplatz.  
Der Hartplatz am Schwimmbad wird über den bekannten Weg - ebenfalls an 
der Baustelle vorbei - erreicht. Das Verlassen der Trainingsplätze geschieht in 
umgekehrter Richtung.  

3.10 BEGLEITPERSONEN  
Lediglich Spieler*innen unter 14 Jahren dürfen von einer Begleitperson auf die 
Sportanlage begleitet werden. Dieses auch nur, wenn dieses zwingend 
notwendig ist. Die Begleitpersonen unterliegen der Abstandsregelung von 1,5 
Metern zu anderen Spieler*innen und Begleitpersonen. Beim Betreten der 
Sportanlage müssen sie ebenfalls einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Das 
Betreten der Trainingsplätze ist für die Begleitpersonen untersagt. 
Die Trainer*innen sind dazu angehalten die Begleitpersonen auf die Einhaltung 
hinzuweisen.  

3.11 VERHALTEN WÄHREND DES TRAININGS  
Vor dem Training wird auf ein Handshake-Ritual und Umarmungen verzichtet. 
Die Abstandsregeln werden auch während der Trinkpausen eingehalten. Damit 
dieses erleichtert wird, werden die entsprechenden Flaschen vor dem Training in 
entsprechendem Abstand zueinander am Spielfeldrand deponiert.  
Während des Trainings ist es den Spieler*innen untersagt auf den Boden zu 
Spucken oder zu schniefen. Es wird in die Armbeuge gehustet und nicht in die 
Hand. Das Berühren des Gesichts mit den Händen sollte möglichst vermieden 
werden. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist den Spieler*innen während 
des Trainings freigestellt. Er muss allerdings vor und nach dem Training auf der 
Sportanlge aufgesetzt werden.  

4 VERKAUFSRAUM 
Das Vereinsheim bleibt bis auf weiteres geschlossen. Ein Verkauf von Speisen 
und Getränken findet nicht statt. Des Weiteren ist kein Spielerwasser erhältlich. 
Spieler*innen müssen sich eigene Getränke mitbringen. Der Zugang zum 
Vereinsheim ist nur den hierfür autorisierten Personen unter Einhaltung des 
Mindestabstandes gestattet.  

5 SCHULUNG  
Dieses Konzept wird den Trainer*innen in digitaler Form zugesandt. Eine 
Schulung des Konzeptes findet vor der ersten Trainingseinheit statt.  
Für unsere Spieler*innen und deren Angehörige wird das Konzept auf der 
Homepage des Vereins hinterlegt.  
Für Fragen stehen unsere Trainer*innen sowie die entsprechenden Vorstände zur 
Verfügung.  
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6 UMSETZUNG  
Nach erfolgter Freigabe des Konzeptes durch die Vorstände sowie die Öffnung 
der Sportanlage durch Gelsensport wird das Konzept schrittweise eingeführt. Die 
Trainer, Betreuer und Verantwortlichen der Mannschaften werden durch den 
Vorstand und den Corona-Beauftragten in das Hygienekonzept eingewiesen. Bei 
Zuwiderhandlungen werden die verantwortlichen Trainer*innen ermahnt. Bei 
einem erneuten Verstoß gegen das Konzept wird das Training abgebrochen. 

7 ANHANG 
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7.1 HYGIENEPLAN 

WAS? WANN? WOMIT? WIE? / WER? 
Maßnahmen Häufigkeit Präparat / 

Produkt 
Konz. EWZ Durchführung 

 
Hygienische 

Händedesinfektion 

• Vor Trainingsbeginn 
• Nach dem Waschen 

der Hände auf der 
Toilette 

• Bei tatsächlicher 
wie fraglicher 
Kontamination der 
Hände 

• Nach Trainingsende 

Handdes-
infektion 
 
*einreiben* 

ge-
brau-
chs-

fertig 

30 
Sek. 

Mind. eine Hohlhand dem 
Spender entnehmen und in 
die trockenen Hände 
einreiben. Die Hände 
müssen während der 
gesamten EWZ mit dem 
Desinfektionsmittel feucht 
gehalten werden  
→ Trainer, ehrenamtliche 
Helfer 

 

 
 

Händewaschung 

• Vor Trainingsbeginn 
• Nach dem 

Toilettengang 
• Vor dem Essen 
• Vor der Zubereitung 

von Lebensmitteln 
• Bei sichtbarer 

Verschmutzung 
• Nach Trainingsende 

Seife 
 
*waschen* 

ge-
brau-
chs-

fertig 

 

Hände mit Wasser 
anfeuchten, Seife 
entnehmen und 
aufschäumen.  
Anschließend Hände 
gründlich abspülen und mit 
Einmalhandtuch trocknen.  
→ Trainer, Spieler, 
ehrenamtliche Helfer 

 

 
 

Händepflege 

• Vor Trainingsbeginn 
• Vor / in Pausen 
• Nach Trainingsende 

Handpflege
creme 
 
*einreiben* 

ge-
brau-
chs-

fertig 

 

Creme oder Lotion auf den 
Handrücken geben, von 
dort gleichmäßig in beide 
Hände einmassieren. 
Pflegefilm einziehen lassen. 
Fingerzwischenräume und 
Nagelbetten beachten.  
→ Trainer, ehrenamtliche 
Helfer 

 

 
 

Bälle 

Bälle sollen den 
Spielern mitgegeben 
werden 
Bei Nutzung von mehr 
als einem Spieler: 
• Nach Trainingsende 

Flächen-
desinfek-
tion 
 
*wischen* 

ge-
brau-
chs-

fertig 

2 
Min. 

Handschuhe anziehen. 
Danach mit einem mit 
Desinfektionsmittel 
befeuchteten sauberen 
Tuch abwischen. 
Vollständig benetzen, nicht 
nachwischen  
→ Trainer 

 

 
 

Hütchen, Hürden, 
Stangen, Ringe, Pylone 

• Nach Trainingsende 

Flächen-
desinfek-
tion 
 
*wischen* 

ge-
brau-
chs-

fertig 

2 
Min. 

einem mit 
Desinfektionsmittel 
befeuchteten sauberen 
Tuch abwischen. 
Vollständig benetzen, nicht 
nachwischen  
→ Trainer 

 

 
 

Einmal-Handschuhe 

• Während des 
Trainings 

• Bei der Desinfektion 
der 
Trainingsmaterialien 

Einmal-
Hand-
schuhe 
 

  

Bei sichtbarer 
Verschmutzung sowie 
möglicher Kontamination 
werden die Handschuhe 
gewechselt 
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